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Die Jugend ist die Zukunft der Kirche!?
Kirchliche Transformationen als Herausforderung für die Jugendpastoral



Die Basis: Jugend als 

Zukunft der Kirche



Ein nuancierter Rollenwechsel

• „Die Kirche dient dem jungen Menschen, indem sie ihm hilft, sich in einer Weise 

selbst zu verwirklichen, die an Jesus Christus Maß nimmt (Phil 2,6–11). Darin 

unterscheidet sich kirchliche Jugendarbeit von jeder anderen Jugendarbeit.“   

(Ziele und Aufgaben kirchlicher Jugendarbeit 1975, 3.1)

• „Die Kirche braucht die Vision, den Glauben, die Kraft, den Einspruch und den 

Einsatz der jungen Menschen.“ (Leitlinien zur Jugendpastoral 2021, 4)

Jugend als Zukunft der Kirche
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15 Handlungsfelder

• Einrichtungen und Dienste der 

Erziehungshilfen

• Freiwilligendienste

• Internationale Jugendarbeit

• Jugendbildungsstätten

• Jugendkirchen

• Jugendpastoral der Orden

• Jugendsozialarbeit

• Jugendverbände

Die Breite jugendpastoraler Arbeit
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• Junge Erwachsene

• Liturgische/Kulturelle Bildung

• Ministrantenpastoral

• Neue Geistliche Gemeinschaften, 

Kirchliche Bewegungen und Initiativen

• Offene Kinder- und Jugendarbeit

• Politische Bildung

• Tage religiöser Orientierung



Eine erste Annäherung

• Individualisierung und Pluralisierung religiöser Überzeugungen

• Digitalisierung der Lebenswelten insbesondere junger Menschen

• Erosion christlicher Sozialisation in Familie und im sozialen Nahfeld

• Zunehmende Distanz und Indifferenz gegenüber dem Kirchlichen

• Empörung angesichts des sexuellen, finanziellen und geistlichen Missbrauchs

• …

Jugendpastoral unter sich ändernden Bedingungen
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Der Beitrag kirchlicher Transformationen

• Sowohl aktiv initiierte als auch passiv erlittene kirchliche Transformationen wirken 

sich nachhaltig auf die jugendpastorale Arbeit aus. 

• Besonders erwähnenswert sind die folgenden:

1) Überalterung

2) Milieuverengung

3) Strukturelle Überformung

4) Synodaler Transformationsdruck

Jugendpastoral unter sich ändernden Bedingungen
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Transformation 1:

Eine „greise“ Kirche



Einbruch in den Mitgliederzahlen

Björn Szymanowski | Die Jugend ist die Zukunft der Kirche!?8

28,3 27,7 26,8 25,9 24,7 24,5 24,3 24,2 23,9 23,8 23,6 23,3 23,0 22,6 22,1 21,6

144

168

129

90

181

126
118

179

218

182
162 168

216

273

221

359

0,0

50,0

100,0

150,0

200,0

250,0

300,0

350,0

400,0

1990 1995 2000 2005 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Mitglieder (in Mio.) Austritte (in Tsd.)

Quelle: Deutsche Bischofskonferenz



Entwicklung der Taufzahlen seit 1990
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Mitgliederprojektion bis 2060
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Altersdemographie
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Projektion der Alterskohorten bis 2060
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Herausforderung für die jugendpastorale Arbeit
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Die Herausforderung lautet:

Wie kann man von jungen Menschen als Zukunft der Kirche sprechen, wenn künftig 

kaum ein junger Mensch mehr Mitglied ist – und eine „greise“ Kirche doch eigentlich 

immer mehr Seniorenpastoral bräuchte?

Die Aufgabe lautet:

Kirche immer weniger in engen Grenzen denken und auch die in den Blick nehmen, 

die formell nicht der Kirche angehören, zu denen Kirche aber dennoch gesandt ist. 



Transformation 2:

Eine milieuverengte Kirche



Das Problem latenter Milieuverengung
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Milieuverengte Bindung an die Pfarrgemeinde
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Quelle: MDG-Trendmonitor 2020/21 



Milieuverengung als Problem der Jugendpastoral
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„Junge Menschen finden in den üblichen Strukturen oft keine Antworten 

auf das, was sie bewegt, auf ihre Bedürfnisse, Probleme und 

Verwundungen.“ (Christus vivit, 202)



Milieuverengtes Image der Kirche
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Herausforderung für die jugendpastorale Arbeit
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Die Herausforderung lautet:

Wie kann Kirche junge und benachteiligte Menschen lebensweltdifferenziert und 

authentisch auf ihrem Weg begleiten, wenn sie faktisch einen Großteil der 

Bevölkerung durch ihre kulturelle und soziale Uniformität exkludiert? 

Die Aufgabe lautet: 

Sich produktiv in der pluralen Gesellschaft positionieren, um den Lebensglauben 

und die Lebensleistung junger Menschen zum positiven Ausgangspunkt der 

Jugendpastoral zu machen.



Transformation 3:

Eine strukturell überformte 

Kirche



Ein Countdown pastoraler Strukturentwicklung
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Entwicklung der Pfarrstruktur von 1990 bis 2021
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Pfarreien im Bistum Essen seit 1996
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Herausforderung für die jugendpastorale Arbeit

Björn Szymanowski | Die Jugend ist die Zukunft der Kirche!?24

Die Herausforderung lautet:

Wie kann Kirche für junge Menschen im Quartier da sein, wenn die pastorale 

Basisstruktur künftig primär aus überdimensionierten Großpfarreien und Einheiten 

besteht? 

Die Aufgabe lautet: 

Das Monopol sozialformgebundener Jugendpastoral aufbrechen, die Vielfalt 

jugendpastoraler Handlungsfelder stärken und mutig neue (digitale) Orte und 

Gelegenheiten jugendpastoraler Arbeit schaffen.



Transformation 4:

Eine Kirche unter synodalem 

Veränderungsdruck



Beschlüsse im Überblick
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Bisher beschlossene Handlungstexte:

1. „Einbeziehung der Gläubigen in die Bestellung des Diözesanbischofs“

Mitbestimmung durch freiwillige Selbstbindung der jeweiligen Domkapitel

2. „Synodalität nachhaltig stärken“

Einrichtung eines Synodalen Rates als Verstetigung des Synodalen Weges

3. „Lehramtliche Neubewertung von Homosexualität“

Änderung des Katechismus, Schuldbekenntnis, Entpathologisierung & -diskriminierung

4. „Grundordnung des kirchlichen Dienstes“

Irrelevanz des persönlichen Beziehungs- und Familienstands für kirchliche 

Arbeitsverhältnisse & Nichtdiskriminierungsklausel



1. Der eine Weg in unterschiedliche Richtungen
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2. Der (fehlende?) Wille zur Reform
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3. Krisen des Synodalen Weges
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Herausforderung für die jugendpastorale Arbeit
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Die Herausforderung lautet:

Wie sollen (junge) Menschen eine(r) Kirche glauben, wenn Reformen boykottiert 

werden und Begründungen dafür regelmäßig die Standards moderner 

Gesellschaften unterlaufen?

Die Aufgabe lautet:

Jungen Menschen echte Beteiligung ermöglichen und ihr Zeugnis sowohl als 

Inspirationsquelle als auch Korrektiv praktizierter Synodalität nutzen 

– damit „die Jugend die Zukunft der Kirche“ bleibt.



Herzlichen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit


